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Rainer Hudemann 

Schengener Abkommen 

Auf dem luxemburgischen Moselschiff „Princesse Marie-Astrid“, das 1985–1990 am deutsch-französisch-
luxemburgischen Dreiländereck in Schengen seinen Ankerplatz hatte, unterzeichneten am 19. Juni 1990 
die Vertreter der Benelux-Staaten, Frankreichs und der Bundesrepublik Deutschland das „Schengener 
Abkommen“ über den Abbau der Grenzkontrollen in Europa. An der Anlegestelle erinnern drei 
Gedenktafeln in Deutsch, Französisch und Luxemburgisch an den Tag und Ort der Unterzeichnung. 


